
             

              

            

           

           

         

      

FAQs zu „Einfach heiraten“ am 26.06.26

Was ist „Einfach heiraten“?
„Einfach heiraten“ ist eine bundesweite Aktion der
Evangelischen Kirche rund um das besondere Datum
26.06.26. Paare können sich dabei unkompliziert und
spontan kirchlich trauen oder ihre Liebe segnen lassen.
In Krefeld finden Trauungen und Segnungen sowohl in der
Alten Kirche als auch in der historischen Straßenbahn
„Blauer Enzian“ statt.

Sind alle Paare willkommen?
Ja. Liebe ist Liebe – und sie soll gesegnet sein. Willkommen
sind Paare unabhängig von Geschlecht, sexueller
Orientierung, Konfession oder Lebenssituation.

Was ist der „Blaue Enzian“?
Der historische Straßenbahnwagen „Blauer Enzian“ wurde
im Jahr 1900 gebaut und war ab 1901 im Krefelder
Schienennetz unterwegs. Bis 1955 wurde das Fahrzeug der
Firma Weyer & Co. als reguläre Straßenbahn eingesetzt.
Heute gehört der „Blaue Enzian“ zu den besonderen
historischen Wahrzeichen des Krefelder Nahverkehrs.



             

              

            

           

           

         

      

Was ist der Unterschied zwischen 
einer Segnung und einer Trauung?

Die kirchliche Trauung
Eine kirchliche Trauung setzt eine bereits erfolgte
standesamtliche Eheschließung voraus. Außerdem muss
mindestens eine Person Mitglied der evangelischen Kirche
sein.

Die Trauung ist ein offizieller kirchlicher Akt: Das Paar
empfängt den Trausegen vor Gott und die Eheschließung
wird in die Kirchenbücher eingetragen.

Dafür benötigen Sie:
die standesamtliche Heiratsurkunde
einen Nachweis über die Kirchenmitgliedschaft
Personalausweise

Wenn Sie aus Krefeld kommen, müssen Sie die Unterlagen
in der Regel nicht zwingend mitbringen, da wir viele
Informationen unkompliziert digital abrufen können. Paare
aus anderen Städten bitten wir, die Unterlagen
mitzubringen oder vorab online hochzuladen.
Sollte in der Aufregung etwas vergessen werden, können
Dokumente auch nachgereicht werden.



             

              

            

           

           

         

      

Was ist der Unterschied zwischen 
einer Segnung und einer Trauung?

Die Segnung
Für eine Segnung ist weder ein Trauschein noch eine
standesamtliche Hochzeit erforderlich.
Sie richtet sich an alle Paare, die ihre Liebe unter Gottes
Segen stellen möchten – zum Beispiel:

unverheiratete Paare
gleichgeschlechtliche Paare
Paare unterschiedlicher Religionen
Paare zur Verlobung oder zum Traujubiläum

Die Segnung ist ein persönliches und individuelles Ritual
ohne bürokratischen Aufwand oder Eintrag in
Kirchenregister.

Für eine Segnung benötigen Sie keine Dokumente.



             

              

            

           

           

         

      

Müssen wir uns vorher anmelden?
Für Trauungen und Segnungen im „Blauen Enzian“ ist eine
vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich.
Für die Angebote in der Alten Kirche können Sie auch
spontan vorbeikommen. Bitte bringen Sie in diesem Fall
etwas Wartezeit mit. Wenn Sie lieber einen festen Termin
möchten, können Sie auch hierfür vorab eine Uhrzeit
buchen.

Wie läuft eine Trauung oder Segnung 
im „Blauen Enzian“ ab?

Bitte kommen Sie etwa eine Stunde vor Ihrem Termin zur
Alten Kirche Krefeld. Dort bleibt Zeit für ein persönliches
Vorgespräch und organisatorische Ab-sprachen.
Etwa 20 Minuten vor der Abfahrt gehen wir gemeinsam mit
den anderen Paaren zur Haltestelle Rheinstraße. Von dort
startet die Fahrt mit dem „Blauen Enzian“. Insgesamt sind
Sie etwa eine Stunde unterwegs.

Wichtig:
Die Straßenbahn kann an der Rheinstraße nur sehr kurz
halten. Bitte seien Sie deshalb unbedingt pünktlich.
Ihre Gäste dürfen Sie gerne bis zum Bahnsteig begleiten
und Sie dort auch wieder empfangen. Eine Mitfahrt im
„Blauen Enzian“ ist aus organisatorischen Gründen leider
nicht möglich.



             

              

            

           

           

         

      

Wo ist der Treffpunkt für den „Blauen Enzian“?
Treffpunkt ist die Alte Kirche Krefeld, An der Alten Kirche 1,
direkt am Schwanenmarkt.

Ab 14 Uhr sind wir dort für Sie da. Gemeinsam besprechen
wir alles Organisatorische und nehmen uns Zeit, Sie
kennenzulernen. Anschließend gehen wir gemeinsam zur
Haltestelle des „Blauen Enzian“.

Wie läuft eine Trauung oder Segnung 
in der Alten Kirche ab?

Bitte kommen Sie etwa 30 Minuten vor Ihrem Termin in die
Alte Kirche. In einem kurzen Vorgespräch lernen wir uns
kennen und besprechen den Ablauf.
Zu Trauungen und Segnungen in der Kirche dürfen Sie
selbstverständlich Gäste mitbringen.



             

              

            

           

           

         

      

Was sollen wir mitbringen?

Für eine Segnung
Nichts außer sich selbst. Wir freuen uns darauf, Sie als Paar
zu segnen.

Für eine kirchliche Trauung
Bitte bringen Sie möglichst mit:

standesamtliche Heiratsurkunde
Personalausweise
ggf. Nachweis der Kirchenmitgliedschaft

Sollte etwas vergessen werden, können Unterlagen auch
später nachgereicht werden.

Können wir Gäste mitbringen?
Ja. Bringen Sie gerne die Menschen mit, die Ihnen
besonders wichtig sind.
Da an diesem Tag viele Paare gleichzeitig feiern, bitten wir
jedoch um Verständnis, dass die Platz- und Wartebereiche
begrenzt sind.

Bei Fragen zur Gruppengröße helfen wir gerne weiter. Bitte
beachten Sie, dass bei einer Trauung oder Segnung im
„Blauen Enzian“ nicht möglich ist, neben den Paaren noch
Gäste auf die Fahrt mitzunehmen.



             

              

            

           

           

         

      

Gibt es eine Urkunde?
Ja. Sie erhalten eine persönliche Erinnerungsurkunde.
Aus organisatorischen Gründen wird diese nicht direkt vor
Ort ausgegeben, sondern innerhalb von zwei bis drei
Wochen nach der Veranstaltung per Post zugesandt.

Was passiert nach der Trauung oder Segnung?
Ab 18 Uhr feiern wir gemeinsam einen Hochzeitsball in und
an der Alten Kirche – mit allen Paaren, Gästen und
Besucherinnen und Besuchern.

Draußen wird gegrillt, drinnen wird gefeiert.

Ab 20.30 Uhr beginnt die TanzKirche mit DJ Hanna Agurski.
Die Kirche wird zum Tanzraum und zum Ort eines
fröhlichen Sommerabends.



             

              

            

           

           

         

      

   Was kostet „Einfach heiraten“?
Die Teilnahme ist kostenlos.
Wenn Ihnen die Veranstaltung gefällt, freuen wir uns über
eine freiwillige Spende zur Deckung der Kosten.
Vor Ort stehen Spendenboxen und Briefumschläge bereit.
Wenn Sie Namen und Adresse angeben, senden wir Ihnen
gerne eine Spendenbescheinigung zu.
Alternativ ist auch eine Überweisung möglich. Die Konto-
daten erhalten Sie vor Ort.

Gibt es Parkmöglichkeiten?
Wenn Sie mit dem Auto anreisen, empfehlen wir das
Parkhaus am Schwanenmarkt.
Eine direkte Zufahrt bis vor die Alte Kirche ist leider nicht
möglich.

Wie barrierefrei ist die Veranstaltung?
Die Alte Kirche und das Außengelände sind leider nicht
barrierefrei. Zur Kirche führen mehrere Stufen.
Bitte melden Sie sich gerne vorab bei uns, damit wir
gemeinsam nach individuellen Lösungen schauen können.

Wir haben noch Fragen. An wen können wir uns wenden?
Bei weiteren Fragen hilft Ihnen gerne Pfarrer Falk Schöller
weiter:

E-Mail: 
Telefon: 

falk.schoeller@ekir.de
0 179 / 91 82 496

mailto:falk.schoeller@ekir.de

